Bertolt Brecht, 
Leben des Galilei
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 SYMBOL 213 \f "Wingdings" Das ägyptische Weltbild

Shu, der Gott der Luft, hebt die sternbesäte Himmelsgöttin Nut empor, deren Körper das Himmelsgewölbe bildet. Nut war die Gemahlin ihres Bruders Geb, des Erdgottes, der am Boden liegt . Aber Re, der Allmächtige des Himmels, war mit dieser Ehe nicht einverstanden. Er befahl ihrem Vater Shu, die Geschwister, also Himmel und Erde zu trennen.
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Das altorientalische Weltbild.      SYMBOL 214 \f "Wingdings"
Über der scheibenförmigen Erde wölbt sich wie eine Gasglocke das Firmament. Unter ihr liegt der Urozean.
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 SYMBOL 213 \f "Wingdings" Das ptolemäische Weltbild

Die neuen Erkenntnisse seiner Zeit fasste der berühmte Astronom Ptolemäus (70-147 n.Chr.) in Alexandria zu einem neuen Weltbild zusammen. In ihm bildet die Erde den Mittelpunkt, um den der Mond, die Planeten und die Sonne kreisen. Man nennt es daher auch das geozentrische Weltbild. Bis zur Neuzeit bildete für das gläubige Denken die Erde den Mittelpunkt der gesamten Schöpfung.
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Das kopernikanische Weltbild                  SYMBOL 214 \f "Wingdings"
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Nikolaus Kopernikus (1473-1543) kam aufgrund seiner Beobachtungen und Berechnungen im Jahre 1507 zu dem Ergebnis, dass nicht die Erde, sondern die Sonne das Zentrum des Weltalls sei. Sein Weltbild wird deshalb heliozentrisches Weltbild genannt. Diese Auffassung wurde durch die Entdeckung der Planetenbewegungen durch J. Kepler (1571-1630), G. Galilei (1564-1642) und I. Newton (1643-1727) bestätigt, fand aber heftigen Widerspruch, da sie mit der Auslegung biblischer Texte (Josua 10,10-14; Kohelet 1,4-10), zur damaligen Zeit nicht vereinbar war.

 SYMBOL 213 \f "Wingdings" Das heutige Weltbild

Nach unserem heutigen Weltbild ist die Erde einer von mehreren Planeten, die sich in elliptischen Bahnen um die Sonne bewegen. Die Sonne ihrerseits bildet zusammen mit etwa 100 Mrd. anderer Sonnen unser Milchstraßensystem. Dieses hat einen Durchmesser von 100000 Lichtjahren. Außer unserer Milchstraße gibt es viele Milliarden anderer Welteninseln (Galaxien).
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